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pf[idjtung YiCH DDN unbefangenen Sach- im Augenblie leuchten. Beide Sefchlechter
ver{tänDigen beraten zu en Sr haben ibren AInftfeil am | Diejem Kuhme Der
Geel{orger nı  Ch£f HNUL Des einracen Ioltkes, HugendA D jonDern au ch Der KunftfreunDe. Beiden Sine Der meiiten bejubelten Heilig-joll Senüge ge{hehen

UnDd 190380! qgut opff Die Sehler unDd iprechungen Der Lleßten re IDAr Die Der
leinen herefia DD  3 R@inDde Hefut Die mitfAerfäumnifje Der KXunftpflichtigen Den 15 Hahren einen Dlag nfifer Den Töch-Nicht-Xunftpflichtigen raren ! SJas iDaAre  z fern Der großen IXCyftikferin iDres YlamensDDCH eine munDerliche DäDdagogik Sottes,

IDenn PL Durch bildlidhe Darf{telungen erFämpfte unD Im er Des DYfiUS
Den 238eg Der eiligen , PInN

eregfe Srömmigfeitsakte zu einem “‘He- Liebliches Segenftück AUK heiligen Yung-jervat Der DadadrL VDProzent KXunftverftänDdiger Ycau Sohanna DDN Srleans, Der ere a gemacht bätte, Die übermwmältigenDde Miehr- begabten, friegeri{chen Jlationalheiligena e e aı Deit aber froß iOres gufen QsSilens leer Des Friegeri{chen ranfreich Die Furz DDL IDrausgebhen FE Ytein, IDIC nach IDIEe eneDi aur Die Altäre erhoben Datte
DDLC jeine ($SnaDden auch Fünftleri IDPeLf- %)as ilD Der leinen ume DDn SifieurLofe Cymbole als Anreger Fnüpfen, jolange ijt ein O©piegel rür Die jJunge IICädHenwelt,Durch Die Eulturelle Rückftändig- IiDDOorınN Die anmufige JICöglichkeit erglänzf£,Feif, Pflichtvergeffenheit DDer auch Un- IDIE In  e SreuDden im eiINer
rähigteif Der Droduzenten gib£ ufen HSamilie Der natürliche JClährboden

52 Sofef Xreitmaier &. J. echfer STugenD unD Die erite Dflanzichule
Der Heiligkeif jinD Sie eitge{chichte Dwel  ßSugenDdheilige DDN vielen anDern Tes Se{chlechtes unD

x Ilters gleichen SCDdelfinn ® berichten. Srüh&n unjerem Zeitalter DesS RA@indes UnD
Der Hugen  emegung Das HBangen vollenDef en 1 Die eife vieler re
Die FommenDden Se{chlechter viellei auch erreicht.
12ur DDL Dem nge‘  m Der DDCMDArCfIS  L d Sür Rnaben unDd Hünglinge bieftef DasP aa D DrängenDden YugenD eine Der brennenDiten en DesS 1990 heiligge{prochenen Sa-
©orgen Der Segenmwmart , Die einen CIe (eigent£lich esranz) en auUsS Alififi
ales DDN ir en Die anDern alles ürch PIN Liebliches unD zugleich ergreifenDes
fen, Dat Die Fatholifche Xirche offenbar INre  X ei{piel, IDIEe ein echtes inD unjerer Zeit
reuDe Daran, Sottes (SnaDdenmwirken in mif Der ganzen Aufgefchloffenheit eines
jugendli  en Geelen DDL Der IS Splf 8 Dffen- Lebensluittigen Symnatialten tich erfolgreich
baren uUnD 10 Au zeigen, Daß jie ® Denen 8 Dem me eINPS weifen Aloyfius
gehörf, Die en z  it m Srund ! emporringen Ffann (Diefe HeitfcOrift 118
SJenn IDIe in allen Sr{heinungen DesS o |1929] %ie DD  } jeligen %on
Dens Die heufige YugenD jelbitänDiger unD Hosco gegrünDdeten ©alefianifchen ©chu-
tatenfroher auff£riff, 10 biefef ie auch Im len er  en, mwie anDdere (ESrziehungsinfti-
OStf£reben nach 1  er HShe unD ra fufe, DDN einer idhönen 3ahl RXnaben unD
gegenüber DEr verheerenDden (Entartung Der Hünglinge, Die ein $oben eführf aDen,
großen DocCH überrafchen egle unD Das l Den DYfiIUS erinnerf. CSchon

1e große Cchar DDN über 6000 Drieftern,anziehenDe Beifpiele Des Heldenmutes
%)ie In YHom beantfragten, eingeleiteten DDer 1e aUS jenen Cchulen hervborgegangen
on volzogenen CSrhebungen DDN früh inD, Läßt einen glänzenDen auf
Dahingegangenen Menfcdhenkindern & Den Das Zeitalter zU, Das rüchte ber

vorgebracht hat Iticht jeltfen PLU»=ren Der Geligen unDd eiligen laften NULTC

einige Ausermählte IDIe Oferne Him- zühlen Die n{taltsbücher DDN früh ge-
mel DDOL Der ganzen r glänzen, nicten ZBlumen Die ür Den Himmel reif
uns aufmerkffam Au machen, wDiebiel außer DDN Cchülern, Die aft noch als

RXinDder mif Den Zeichen männlich ollenDe-Diejen noch In Der Berborgenheit DDEL Plei-
ISelten geleuchtef en unDd obl fer TugenDd ausS Diefem en ge{chieDden
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finD Sin folcher IDAr Z)ominikus unfer Den ugen Des 5ei[igen gelebf, Der
CGav  10, e  en elig{prechungsproze eiN- ibm urnahme in jeine Anftale gemwührte.
geleiteft E Sr ar als Sünfzehnjähriger Doch IDUurDe jeinen Jltitzöglingen unDd
in jeinem HeimatDdörfchen NMiurialdo nı  Cht Deren Jlachfolgern piIn bemunDerfes unD
weit DDN urıin, wohin %on BoscD ihn AUT geliebfes 250rbild, Das vielleicht bald PinN-
rholung gefchickt hattfe, JICärz 1857 mal DDN Den ltären QUS AUL HYugenDd
Sein $'oben verlief In Den geraDden Qinien prechen IDIL
einer Icommen KNindheit glei Der PINPS in ahnliches eifpie IDAr Der Dreizehn-

HohHannes Bercdhmans, Pr Den tillen jährige sranz BefuccD, Der 1 Auguft 1863
sreuDden einer be{cheidenen, aber fier 1COM- in Das Öraforium einfraf, DDN jeinem Dfar
IHNeN Samilie, mitf Den FinDlichen religiöfen LEr als pin 2iDeifer Aloyfius empfohlen.
Srlebniffen Der eriten heiligen RKommunion RXaum pIin halbes NSahr verbrachte PLC in Der
unD Sirmung, Den eriten rfolgen In Der Anitalt, benüßtfe jeDo 1eje ‘“NConate mi£f
ule unDd Den Sräumen Der Sufunft bis jolchem Srfolg PeINPS EinDdlichen (Sifers, Daß
Au Dem heißen Hingen eine Musbil- müännlicher Heldenmutf Des Öpfergeiftes
DUng 1Im Öratforium DPS jel. Z)on HBoscD unD weltfremDde Sinfalt DEr Unfchuld YiCH
Au Surin unDd Der Bolendung Im SoiDden. in iDm Au rührendem inflang vereinigften.
(&Ss frug DDN Anfang Die üge Der MHus- Sr QInNg In DIe pin Mleteor, als eine
erwühlung. Oein außergewöhnlicher P typhusähnliche Srfältung ibm Don Sa
leneifer, jein ef unDd lLiebevoler Um:- NUQdT 1864 Den STDD Drachte. SJer jel %on
gang, Der ibm alle Herzen gemann, eine Hosco hat auch sranz Befucco einen Jlach
KrOmmigkeit unD Aufopferung itellten ihn Cur ge{chrieben, Der Die CEmpfehlung Des

Die Cpißge jeiner Altersgenoffen. Dazıu Dfarrers DDN Argentera Deitätfigfe, Daß
Famen noch übernatürliche aDen, Die UNUL eiNe Mloyfiusfeele In jein Haus aurgenDdm-
Die CSingeweihten Zu mürDdigen wmußtfen: INen habe.
Sinmal Dermißfe inan iDn Den ganzen Yior- Jeicht alle Öglinge $)on Hocos Ffamen
miffag unD TanD ihn UDr nachmif- als RinDer Der na Im egen-
fag hinter Dem Mltar In aı  em e  e’ feil! %)as G8Sertf Des Ordensf{tiffers gal£f
mWorin jeif Der hbeiligene frühen Der Heffung Der gefährDefen YugenDd mebr
Milorgen ausgeharrf hatte, ohne Der DPL=» als Dem Unterricht Der Seborgenen. JCicht
rinnenDen Zeif nne zUu werDden. AnDdere jelten aber mWurDdDen verlorene GCGcchäflein Au
Niale genügtfe ; Die sreuDen DPS Him ausermählten RX@indern Der na on
mels U nennNen imXreife Der Unterhaltung, einem jolchen berichtet Das gleiche Büch

jeinen KXörper bewegungslos Au machen lein, Das DDN ranz BHefucco erzählf: “la-
unD jeinen e Au enfrücen. Sr (aD In goNe unD Befutcco. 3we  1 Öglinge Z)on
Der HSerne unbeFannfe RXranke In iof unD ÄHoscos iIm ©alefianijchen Öraforium in
führte iOnen unermwmDarfeft riefter ® Sanz UCIin (IHlünchen, ©alefianer-VBerlag)on
rührenD AL P * ejen, IDIE nach einem Diefem Knaben, NMichael Yllagone genannf£,
Borfrag Den heilig AU c reibf Der Gelige mif rühlbarer Ergriffen-
iverDen, unDd Anleitung Dazıu bat. STei- Deif. nes benDds hatfe Den noch nicht
lich PIN Heiliger IDAr jein Sehrer. Der ibm Dreizehnjährigen HNCichael in Dem leinen
auch eine er Sebensbefchreibung DPL- enCarmagnola als OCtiraßenjungen
rafıen e $)on Hosco. Defjen Bericht unDd Anführer eINer {pielenDen bar DPL-
über Diefen 35ögling, vermehrf Durch u mahrlofter RAnaben gefrolfen unDd gle Pl
jaßge DDON MNifgre. ©alotfti, WDurDe 1995 In Fannf, IDAS aUsS Diejem Hungen werDden
eu  er Überfegung Durch Den Berlag Fonnte. Miagone Fam 1857 In Das Srato-
Der ©alefianer in MNiünchen AZUmMm weiften rIUMmM nach STurin, mif Dem emiijen eINeS
Ytale herausgegeben (Der S)iener (Softes RinDdes Dem INan Die VBerbrecherlaufbahn
Z)ominikus ©abio, 3ögling Des ©alefiani- voraus{agtfe, mitf Der UnDbänDigkeit unDd
chen ÖYraforiums In Surin. Ion Don Xoh ebhaftigfeiteinesiSührertalenfes TürD
H0SC0) SLur Drei re hatte Derna KXnabenftreiche, aber au ch Dem gufen 83il



W  \ AA  x  \rLT Ya

N ”_ Au  e I ?‘%"‘3
iMä\«x X 150 Umfohauy

len unD Der 2[ufgefa:ß[n$ffenbeit eines noch begabte 3&ng[ifig 3.April 1881 aufnicht Qanz verDdDorbenen KXnabengemütes. einem Sandguf jeiner S[Itern bei Soulonz  if ichonenDder {ife unD geDduldiger RXa- mnmitf Den ISortfen auf Den Yippen ver{chiedhv meraDdfchaft behanDelt, IDurDe Der Q$3{1D- gehe In Den Himmel !® Sas Yebens-ling nach wmenigen en ein eifrigerc& bilD, Das %on J0SCD DDN ibm zeichnete,Jieubekehrter, Defjen Gelbftübermwmindung, enfhältf außer Den anmufigenSchilderungenGeeleneifer, Srömmigkeif, ef uUnD $iebe Der Seichichte au mwertbolle Ausführun-IDIie ein ISunDder DaftanDden, Dabei be- gen DeS Berfaffers über Die NinDdererzie-mahrfe PLC. Die ur  ge Mrf eines NDPL- bung Beffer als rgenD einer IDAL DiefjerenCharatters. GD batfe Dreire MNeifter Der Hugendbildung berufen, überin Der Anftalt gelebt unDd bemübtf, alle einen )olchen Segenftand ® iQOreiben (XeS übigEFeiten rür einen zufFünftigen eru ens Des jungen SuDwig Slorian AIntonAaUSZU  en, als auch ibn Die OÖfimme
Sotftes abberief. (Sr ging Dabhin mif Der

olle Sine Anleitung zur Xindererziehung.on Noh BHosco. Autorifierte Überfegungeinzigen DrOe, IDAS wohl m Himmel auUs Dem Hranz  en. Jitünchen, ©agalefia-agen jolle, IDenNn Dorf einfratfe.  b 6 on ner-Verlag.)Bosco frug iDm einen Sruß MNar  10 Jie bier genannfen Ytamen finD NUL
aufr, unDd Damift IDAL zufrieDen. n Der Beifpiele aOUS einem eNnNg begrenzten Xreife.Srauerrede mpfahl jein Yebhrer, affini, Gie Ließen Ins Ungemeffene bermebhren,UNnND Die »5öglinge Des Haufes Dem wDenn Die verfchiedenen Senofjenfchaften,DesS Dabhingef{chiedenen, Der geblüht Die Der Schule unD Srziehung widmen,habe MDIie eine AHlume Des eldes, Die Die
Heilige O©chrift jagf. z  1f iDm Fonnfe Das

Dieen Derlen ihrer Srfolge ammeln
uUnD Der I4Self zeigen wollten. Yie (So-Öratforium Au urin Damals on eine Ichichte Der HYugenddvereine, Mlarianifcheneihe DDON mürdigen Jlachahmern 0P$s Xongregationen unDd 10 mancher amilienAloyfius nNennen: Z)ominikus ©abio, Fönnte eje Beifräge vermehren. GSoCamilo $abio, ($Sabriel Safcio DIS Ichrieb Rene Hazin, JIlitglied Der ranzÖöfi-Kua UunD Hohann Jitaftaglia en MHtademie, einem ährigen Rnaben

Aus Der Seder DPS SÖrünDders Der OSale- einen Jlachruf 1995 in Der La Uro1x, als
iDAaAre  L:A In Sroßer Der nafionalenan  en erfe itammt aucH Die er

Yebensbef{chreibung eines Giebzehnjähri- Dahingerafft iDorDden : 5)as IDAr Suy De
gen, e  en Samilie Durch erte Der 250hL- Sonftgaland, Defjen Soben üüler
fütigfeif Au einer YreunDin DesS Geligen DrAerlag AeDder-Srämiger) 1928

in Deutfficher ©Cprache gefchildert Dat }, %)iegeworDden IDAL? SuDwig olle einNzZIges re Diefjes RXnaben liefen a DIeinD eines Ddbvokaten in Soulon, IDAL DDN
frübhefter Die eine Icromme Die icgenD PINPS guf ELZUGENEN RXindes
Blume bewabhrt uUunD epflegt wDorDen. Sroß einer en Samilie. %)as einzige Auffal

en an Diejem Darifer inD IDAL DIie  PbeftänDiger Xrankheif iImmer coh UnND eifrig el eine außerordentli entmwmickelte $iebein Den ©tuDdien, Die mif DON Haus-
ebrern efrieb, vergebens He  1  lung Zu NCaria, Die eine „Nliama Im Him-
auf Heijen unD Den Sräbern Der Hei mel“ ® HNenNNen pflegte. Sejungd unDd geiftig
gen 5 Sours, Hom, Saloubvesc unD Da begabf, berechfigte zUu alen Hoffnungen

$Jas große reignis jeiner 11 reray-Le-Ntonial. %)as KXeiden un eine 10rg- IDAL eine eine nach ourDdes iIm uli 1994rältige SESrziehung Im Der Samilie
unD in Der ITähe Des Heiligtums brachten ZJorf aber WDurDe Dm PInN Seheimnis mif-
Die egegle Diefes RAnaben rüh AUTE volen geteilf, Das jeiner Yiutter offenbarte:
eire. &n eiINer AuDdienz Dei ap$2oD XL Yaria werDde ibn bald in Den Himmel

olen m Dezember DeS gleichen HahreshHatte DDN Diefem Das IsSorf gehöÖrf,
Fönne ein eiliger werDden. na unD Sin anDdDeres Deutich gejOHriebenes $obense-
ufer I$S{iMe batten Das Hhre efan, als Der bild Diefes begnaDdeten Anaben DDN Hon

OCbvensfion i{t \veben bei Herder er]chienen.rür alle AYifjenfchaften unD ®ünfte Doch

r S
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e  e ihn eine iQhmere ’i)ipbtbeéie.« m Die Sragen, MWiIie Denn überhaupf DOoll-
24, Yanuar 1995 bat Die beilige Ölung. fommen una  ängige unDd Höchfte Itormen-
Siner jeiner Yehrer aOUS Dem Hefuitenfoleg gemwalten noch in eine anDdere nDenDe,
penNDefe ibm Das OSaframent. lls Diefer alfo Doch übergevordnefe Hechts- unDd

JIla  DrDnNung frefen Eönnen, mif anDdernbeinahe rerfig IDAT, Öln efe Suy eine ugen,
iDie IDeNN IIunDerbares ichaufe Iorten, wie Die ür pIn internationales
agtfe Dich NMiama“, unDd Hecht nofmenDig vborauszufjeßenDe Iölter-
ging binüber in Das bimmlifche e  )I Dejf: rechtsgemeinfchaft AU Fonftruieren , unD
jen en ibm on eriCau IDOAL. IDIie Die vÖöltferrechtliche S$Srundnorm unDd

Ienn alle .ebensbilder efannt£ Das Aerhältnis DDN O©taatsrecht unD Infer-
würDden, Das nDe iDare  A ein Cchaufpiel, nationalem Kecht & Denftfen jinD N
Das buch{täblich Die große Dn DesS jel. reiner Sinfühlung in Die gegenmwärfigen
5)on Bosco DOM ezember 1876 erfüllte, Hedürfnifje mi£f mebr als gemöhn  er
als PU iIm Sraum jeinen Siebling Z)omini- Xlarbheit unD CSchärfe Der Unter{cheidung
Pus C@©abio im KXreife einer unabfehbaren friff O Der Jisiener J3l Per-
Schar heiliger Hünglinge UunDd RAnaben P rechtslehrer unDd ©chriftleiter Der Zeif-
blicte Die in paraDdielifchem Iück Dimm- (COrif£ Tür Öffentliches Kecht, aur Den

$ipeDder jangen unD Durch Den anz Dlan in Darfer Sronfi{tellung
Do  fivismus unDd „Semeinwilens- unDihrer CSchönbeit feine Blice blenDeten STei-

lich ibm Der Aerlauf DPsS DUuNDer- Gelbitbindungstheorien“ pDieDder —_ Die
baren Sraumes Die fOmerzliche Semißheif Flajfifche VBöltkerrechtslehre, auch Die
bringen, Daß auch er IermunDefe Dla SFradition DDN Y3itoria unD
UunD nmürDdige jeiner HYugenD auf O©uarez, anzufnüpfen. (ls Haupfziel
en gab; DDCH jene eer  au bimm- ichwebt Dem ABerfafter DOrL, gine einbeif-
Lijcher Chöre DDN RXindern Der Segenwarf, Liche, DN Konftruktion gen-
Die als KHlüten DPsS Yopbens binmweggenom- über Dem berfömmlichen unD in jeiner
INeNn murden, IDAL Diejem großen SreunD Unzulänglichteit Flar erFannfen $)ualis-
Der YugenDd ein Beweis, mwie freigebig Der MUusS Der Hechtsoronung DDN Sfaat unD
Herr in unjern agen Dem zarfen (n Die A3ölFergemeinfchaft Au entwiceln unD AU-

genD verleiht gle enf{ichieden Den Primat Des IÖl ter-eire .ei iger KTı
Xudmwig X och rechfs DOL Dem Ötaatsrecht AU DegrünDen.

begnügt nicht, DIoß bei
Rr Den Dofitivismus iIm Fürzeiten mrijjen unD AnDdeufkfungen itehen

Zölterrecht zUu leiben (onDdern geht Daran unDd
Das bilDet pinen Haupfvorzug jeiner grünD-s t Fein ura Daß Die Unjticherheif en Mrbeit jeine grundlegenden Auf-unDd Berlegenheit in Der moDdernen pbilo- ajjungen in alen wichtigeren VDunktenjopbifchen Srundlegung Der He  Smwifjen-

im W ölkferrecht mif bejonDderer
Der geltenden Z5ölterrechtsDotkftrin Im P1I1N-=
zelnen Durchzurühren. ÖY“baleich nı  CD£Cohärfe ZUMI Ausdruck Fommt. Nitochte jeine Abfichtr pfiIDa IDIEe Sifzt-Sleifchmannimmerbin gelingen, eine Zeif lang Die PIN Handbuch DPS geltenDen infernafio-

innerifaafliche Iormenordnung auf nalen HXechtes Au bieten, 10 Del  ß DDCHDen JUuCH nı  CDf mebr weifer ableitbaren
jouveränen Semeinidhaftswilen PeINPS DL

geraDde Durch Die zieltflare Hichtung auf
Herausarbeitung DDN grundlegendenganijierfen Voltes zurüczuführen unDd 10 een Den ejer {rDß nicht geringer Hn-angebli eine rein politive JIla  DrDdnung rorDderungen bis ZUmMm nDe ® refjeln unDd

wiDder{pruchslos unDd in größter Jltethoden-
reinheit verftän Au machen, 10 IDOAL Der

ein fieferes ASerftänDnis yür Die igenarf
Diefer Z iffenfchaft Au Dermitftfeln. UnsBerfuch alles A5ölterrecht auf Den gleichen

jouveränen OGtaatswilen Au bauen, noch Hie WBerfallung Der A3ölEerredhtsgemein-Die eher unD offenfichtlicher AUM OScheitern J8Sien unND Berlin 1926, ASerlag DDN
Hulius Springer.vDerurfteil£. %Sdenn alfogleich eräoßen


